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Arbeitshilfe zur Anwendung der Eingriffsregelung im Landkreis Rotenburg (Wümme) Stand: 09/2019 

Maßnahmenblatt V 
„Feldhecke“ — Seite 1 

Bezeichnung der Baumaßnahme/ 
des Projekts 

Antragsteller/ Vorhabenträger Maßnahme 
Nr. 

               

Zusatz-Code 
Maßnahmentyp: V = Vermeidungsmaßnahme, A = Ausgleichsmaßnahme, E = Ersatzmaßnahme,  
 G = Gestaltungsmaßnahme  
(Zusatzindex):  FFH = Schadensbegrenzungsmaßnahme/ Kohärenzsicherungsmaßnahme,  
 CEF = Funktionserhaltende Maßnahme,  
 FCS = Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes       

Lage und Beschreibung der Maßnahmenfläche 
Gemeinde Gemarkung Flur Flurstück(e) 

                     
Detail-Lageplan Nr.      Konflikt       
Eigentümer       

Ausgangs-
Biotoptyp(en) 

      Ziel-Biotop-
typ(en) 

      

Ziel und Beschreibung der Maßnahme 
Ziel: 
Entwicklung einer freiwachsenden, unten dichten Strauch-Baumhecke mit einzelnen 
Überhältern aus verschiedenen heimischen, regionaltypischen und standortgerechten 
Laubhölzern, zur Eingrünung von baulichen Anlagen oder in der freien Landschaft. 
 
Beschreibung: 
 

☐  3-reihige Hecke: Breite 5 m, Länge       m, Reihen- und Pflanzabstand von ca. 1,25 m  

     (Dreiecksverband) 

☐  4-reihige Hecke: Breite 8 m, Länge       m, Reihen- und Pflanzabstand von ca. 1,50 m 

☐  5-reihige Hecke: Breite 10 m, Länge       m, Reihen- und Pflanzabstand von mind. 1,50 m  

     (Dreiecksverband) 

 Gruppen aus jeweils 3 - 4 Exemplaren der gleichen Gehölzart 

 Verwendung von Pflanzgut aus anerkannten regionalen Herkünften nach 

Forstvermehrungsgutgesetz (Eiche Herkunftsgebiet 81703 bzw. 81803, Rotbuche 81003 

„Heide und Altmark“, Erle 80201, Esche 81101 „Nordwestdeutsches Tiefland“) 

 Baumschulware, Qualitäts- und Herkunftsnachweis durch Lieferschein 

 Pflanzung entsprechend DIN 18915-18920 

 Qualität: Baumartige als leichte Heister 100-150 cm, Strauchartige als verpflanzte 
Sträucher 3-4 Triebe 60 – 100 cm 

 ggf. Hochstämme (Stammumfang 10 – 12 cm) mit Abstand untereinander von ca. 8 m in 
der mittleren Reihe 

 

Schutzmaßnahmen gegen Wildverbiß/ Fegeschäden, Windeinwirkung und Anfahrschäden: 

 Wildschutzzaun aus rehwild- und kaninchensicheres Knotengittergeflecht (Höhe 1,60 m, 
in Damwildrevieren 1,80 m) 

 Abbau nach 5 – 8 Jahren 
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Arten/ Gehölzwahl: 
 
eher trockene Standorte:  
 

Bäume: 
Sandbirke (Betula pendula) 
Rotbuche (Fagus sylvatica) 
Stieleiche (Quercus robur) 
Traubeneiche (Quercus petraea) 
Vogelbeere (Sorbus aucuparia) 

 

Sträucher: 
Haselnuss (Corylus avellana) 
Eingriffliger Weißdorn  (Crataegus monogyna) 
Schlehe (Prunus spinosa) 
Faulbaum (Frangula alnus) 
Hundsrose (Rosa canina) 
Salweide (Salix caprea) 
Schwarzer Holunder (Sambucus nigra) 

 
eher feuchte Standorte: 
 

Bäume: 
Schwarzerle (Alnus glutinosa) 
Hainbuche (Carpinus betula) 
Esche (Fraxinus excelsior) 
Vogelkirsche (Prunus avium) 
Frühe Traubenkirsche (Prunus padus) 
Stieleiche (Quercus robur) 

 

Sträucher: 
Haselnuss (Corylus avellana) 
Eingriffliger Weißdorn (Crataegus monogyna) 
Pfaffenhütchen (Euonymus europaea) 
Faulbaum (Rhamnus frangula) 
Ohrweide (Salix aurita) 
Grauweide (Salix cinerea) 
Schwarzer Holunder (Sambucus nigra) 
Gewöhnlicher Schneeball (Viburnum opulus) 

 

Anmerkungen: 

 

 

Gesamtumfang der Maßnahme       m² 

Beginn der Maßnahme       

Pflegemaßnahmen, Unterhaltung  Fachgerechte 3jährige Entwicklungspflege 
inklusive Wässerung 

 Ausfälle von mehr als 10 % sind in der 
darauffolgenden Pflanzperiode zu ersetzen, bei 
Hochstämmen alle Ausfälle 

 Abbau des Wildschutzzauns nach 5 – 8 Jahren  

Dingliche Sicherung durch  
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